
Putzwaaren Verlaus
von ganz seidenem Band, von zwei bis fünf Zoll breit, alle Farbe»
und Schattirungen; ebenso eine große Auswahl von Blumen für
Hüte. Wir sehe» nicht ein, warum Sie diese Gelegenheit vorüber
gehen lassen sollen, da die Werthe so groß, die Qualität so vorzüglich

und der Preis so ausnahmsweise niedrig ist. Jeht ist die Zeit, um

den Oster Bonnet zu beschmücken. Sie könne» einen alten wie neu

aussehen machen, zu einem Viertel der Kosten.
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Elle «üschel

Neuer L°deu.

John H. Labwig. Lackawanna Aveune.

Südseite ««zeigen.

Gebrüder Scheuer's
Stystone

Cracker- ° Gates«
Bäckerei.

3t». »4b »»» 347 «»»« «tr-be.!
gegenüber der Knopf Fabril.

Ebenso Brod jeder Nrt.

Jakob Geiger, jr.

Geiger'« ?Pitnch" llv Cent«) und
?Solid Eomsort" (S Cent»).

>?dak, Pfoftll und ähnlich« Ailtl'l.

, Henry Armbrust,

Fleischwaare«-Geschäft.
«27?«2» Eedar «ve-.

Eck« Willst» Straße.

den Tag M->lch iind^würfti

Gebrüder Schneider.
Vlomber« und »ketall » Arbeiter,

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
»ad Veschäst»tücher-Aatrik«»t.

SIT «leatre «traße.

Fred. F. Liudner,

»»>^K>che»^B äckerei

Herrmanu Osthaus.
Deutscher Rechtsanwalt,

Zente s . . .

Altdeutsche Bierstube,

IMisumatismus, ttsxsnscku»»,

I
Z!

IsFlz vrOicktei'^lM'Mlkie»

WK. MWWMAV,

Arankhetten des Magens und
der Eingeweide»

Office. Sott Jeffersoii Avenue.

Stadt und County.

Sehr unangenehm.
Für einen Menschen giebt e« nicht«

unangenehmere«, al«von Woche zu Woche
hinau«geschoben zu werden, wenn er um
seinen Verdienst srägt, der schon übersäl-

Geld so nöthig wie der nächste Hai, gehl
es ebensall« so, trotzdem er nicht bestän-
dig mahnen will. E« wäre uns daher

Kollektor, sondern kommt persönlich in
die Office, wenn Ihr da« Weid habt:
dieselbe ist von 7 Uhr Morgen« bi« 6
Uhr Abend« offen! au«wärlige Leser
können ««durch Eheck oder Geldanweisung
der Post

den, werden freundlichst gebeten, den
fälligen Betrag an un« zu übermitteln.

Achlung«voll,

Der Herausgeber.

-- Feuerches Fred Zizelmann und
Bruder Eha«. M. sind am Donnerstag
«on einem mehrwöchentlichen Aufenthalt
in Hot Spring«, La., zurückgekehrt.

Durch eine Vernachläffigung de«
Magen« wird da« Blut leicht unrein,
welchi« häufig die Ursache schlechter Ge-
sundheit ist. Die Anwendung »on Dr.
August König« Hamburger Tropsen rei-
nigt Magen und Blut.

Wm. Lpnch, der am 8. März da«
Zimmer de« T. D. Griffith«, Chef im
Hotel Irving, um «leidungtftücke im
Werthe von <4<Z bestahl, wurde am

Donnerstag in Ermangelung von Bürg-
schaft dem Gefängniß übersandt. Er
bestritt den Diebstahl, doch wurde bewie.
fen, daß er die Aleider im Besitze hatte
und i» «erkaufen versuchte.

Sin Brand, dessen Entstehung«»»
sache in Dunkel gehüllt ist, brach kuiz nach
Mitternacht am Moniag Morgen in dem
Laden de« H. Goldschläger an Penn
Avenue au«, konnte aber durch die durch
«asten 13 alarmirte Feuerwehr gelöscht
werden, nachdem tS<X> Schaden angerich.
»et worden war. Feuerches Zizelmann
betrachtet den Brand al» einen sehr ku<

wird eine nähere Untersuchung

«a Montag Abend, den I» »pril,
l werden die ?Alten" de« Scranton Lie-
derkranz in der Vereinthalle einen gesel-
ligen Familien-Adend abhalten, der für

! Verein«m»glieder und deren Angehöii.
gen bestimmt ist. Die ?Alten" haben
fchon früher bewiesen, daß sie den ?Jun,
gen" in ieiner Weise in echter Gemüth-lichkeit nachstehen; deshalb ist auch zu
erwarten, daß ihr Abend sich zu einem
angenehmengestalten wird.

G. A. R. Gesellschaft da« Windsor Ge-bäude an der Ecke von Penn Avenue und
Linden Straße al« Hauptquartier an.
kaufen wird, dann eine am Samstag
vorgenommene Zählung der Stimmen für
und dagegen ergab Z«3 für und !iZI ge.
gen da« Gebäude. Die Sache drohte in
ernstlichen Hader autzuarten und um diesen
zu vermeiden, entschloß sich die Direktoren
Behörde zu einer populären Abstimmung,
die obige» Resultat ergab.

Mit einem sehr lauten Krache fielen
am Freitag Morgen kurz vor U Uhr die
Vordeimauern und Scheidewand der
Norton und Srane Gedäude an Lacka.
Wanna Avenue ein und bedeckten die
Straße mit dem Trümmerhaufen. E«war e,n Glück, daß sich der Einsturz zur
genannten Stunde ereignete, hätte er am
Tage Aattgesunden. so wäre un, Weise-
lhast ein Unglück geschehen; so wuide
niemand verletzt. E« ist kurio«, daßman überhaupt so lange nach dem Brande
die unsicheren Mauern stehen ließ, denn
e« war ,u erwarten, daß sie jeden Augen,
blick einstürzen «tiden.

Santi Noti. ein Italiener, drückte
am Samstag einen Revolver ab, den er
für ungeladen hielt, der e» ab» nicht
war und infolge diffen «rhi«lt der Mann

zur Stille.

»500 Bürgschaft stelle», weil «r mehrer«

i>«ihstall miilh«t«. Da» Pf»d und di«

Avoca «rlangt. doch erst früh am Freitag
konnte man de» Di«b«» habhaft werd«».

John Mill» von Danville, ein
Lackawanna Bremser, würd« am Sonn-
tag Morgen zu Factorypille durch da«

plötzliche Anhalttn s«in«» Zug«« zwilch«n

Hüs!« zugefügt ward; man nahm ihn zur
Behandlung in'« Mose» Taylor Hospital.
"Herr Earl Staiber, vor mehr»«»

Jahr«n Lehrer de« enlschlasenen Turn-
verein», der vor etlichen Monaten nach
Deutschland reist«, um sich daselbst dau-
ernd niederzulaffen, fand nicht alle» nach
seinen Erwartungen und kehrte dah»
vnflofftn« Woch« wi«d«r nach Amrrila
zurück. Herr Staiber befinb«t sich g«g«n-
wärlig hier, ob dauernd, ist noch unbe-

W. W Scranton, Prästb«nt d«r
Scranton Ga» und Waffer Eompani«,

sür solchen Schaden zu übernehmen, der
durch fehlerhafte Wafferstöcke entsteht;
eine diesbezügliche Rtsolulion würbe im

Sladtralh angenommen und ihm über-
mittelt, doch er erklärt, daß die Waffer-
stöcke Eigenthum der Stadt find und
diese Controlle derselben hat.

-- Richt» Archbald entschied am
Samstag in einem langen und au«führ.

sie nicht mit der Konstitution in Sonfliki
geräth, daher di« Legi«latur nicht ihr«
Rechi« überstieg, al« sie di« Vorlage an-
nahm. Die Sache wird dem Obergericht
sofort zur endgültigen Erledigung vorge
legt werden.

Da« Gericht entschied am Freitag,
daß di« hiesig-n Wirthe eine Lizen«g«bllhr
von »l.lvv bezahlen müss-n; ein Gut-
achten würd« in Verbindung mit der
Frage nicht gegeben, wird aber in «ürze
erfolgen. Die Wirthe werden die erhöh!«
Summe unter Protest bezahlen und die
Angelegenheit dem Obergeiichl zur end.
gültigen Entscheidung unlerbreiieii. Ex
Scheriff Cha«. Robinson. Präfidtnl der
Pa. Central Brau Co., erklärt« am Mvn-
tag in Verbindung mit »big«r Entscheid-
ung, au» d«n bewilligten SSO Lizen-sen nur lIS herau«genommen wllrden,
da nur diese Anzahl Wirth« die »höhl«
Summ« bezahlen können. Zu 11.100
würden IIS Lizensen einbrin-
gen, zu ISSU würden!i?S Lizensen aber
»ISI.SSO einbringen, daher wird trotz
der höheren Summedi« Stadt nur »4<XX>
mehr »hallen wie früh», währ«nd d«r
Staat und da« Souniy nach d«r g«wöhn»
lichen Verlheilung je »IS.OOO od« mehr
verlier«». Nach Ansich! d«« Herrn Ro.
binson wirdeine Folge sein, daß Grund,
«igenlhum im Werthe sällt, weil Gebäude
nicht so leicht vermielhet werden können.
Für nächste« Jahr prophezei! er noch eine
geringere Anzahl von L zensen. da viel«
Wirthe diese« Jahr«« r>skir«n werden,
wahrscheinlich aber dabei Verlust tragen
müssen. Er betrachtet e« al« di« »ich!
zu versäumende Pflicht eine« jeden Giund>
besitz»«, dazu zu sehen, daß die Vaughan
Vorlage noch diese Woche von der Legi»,
iatur angenninmen wird.

Aus der Lackawanna Ellenbahn
»eign«te sich am Samstag Nachmittag
zu Slcilrsord ein kuriose« Wrack. Am
Abend zuvor hatte daselbst ein größere«
Wrack eine» Frachlzuge» staltgefunden.
da» die Geleise blockirt« und «» nöthig
machte, daß di« Züge auf ein» Weiche
vorbeifuhren. D«r Paffagi«rzug w«lch«r
um IZ.SS Mittag» S»anton virläßl,
donnirt« mit gro? Brfchwindigleil in
die Weiche, trotzdem all« Anordnung«»
»lassen worden waren, daß » sehr lang-
sam da« Wrack paffiren sollte; die Folge
war, baß er da« Geleise verließ, zum
Glück aber nicht uwfii!, trotzdem di« vor-
d«r«n Kutschen stark b«schädig! «urd«n,
al» si« gegen die Böschung rannten. St
wird bestimm! angenommen, daßMaschi.
nenl«iter Lynian S. Shas« von Factory.
villi auf feinem Posten von einem
Schlagansall« betroffen wurde, denn ob.
schon er vorher gewarnt worden war und
dietbezügliche Signale erhielt, al» di«
Unglück«st-lle in Sicht «am. hiel! seinZug nicht für eine Sekunde an und die
Folge war da» Wrack. Ehafe wurde
todt aufgefunden, sein Heizer Noble
Johnston von Lafayette Slraße bi» ver-
letz!, Gepäckmeist» Ehrist, Kierstead von
Jersey S»y und Oberbrems» Frank
Smoie von hier leicht verletz!, währendvon den Passagieren von hier die Herren
Jamc» S. McAnuliy und George S,

Abschleudern von ihren Si»

Chase war ein langjähriger Angestell!»
der Eilenbahn und daß » nich! i»e Instruklionen und Signale, di« ihm »!h«iliwurd«n, Keffer beachtete, kann nur dem
schon erwähnten Umstand« zugeschrieben
werden, daß ein Schlaganfall fein Leben
beendete. Durch da» Wrack an derselben
Stelle am Freitag Abend »hiel! HeizerI. Mackralh von Walhinglon Avenue
den rechien Arm derart zerdrückt,

kollerten üher, all der Zus»m»«nst»ß

Ritter »rchbatd ernannte am
Montag Reese G. Brook» und Samuel
William« wiederum al« Armen-Direkto-
ren für den hiesigen Distrikt.

Michael McManu» von ForestSouri, ein Angestellter der elektrischen
Kompanie, erhielt gestern durch einen Fall
im Eoal Erching« Gebäude böse Verletz»

H. Soon» wurden gestern in
der Wohnung der Braut, Ecke Taylor
Avenue und Vine Slraße. durch Pastor
E. G. Spieker zu einem Ehepaare einge-

segnet.
Dr. A, K. Aldinger,

Stellung für die hiesig« K M. k. A.

folgt im kommenden September.

Unter den ?True Bill« ' wrlche die

ma«, Wade M. Kinn und E I Malo-

«inem ?Bellboy" im Hotel Jer>
s«r zur Post tragen sollte. De>

balb, d«r di« Kostin >m Betrage von
tS.IXX) aus die Unterzeichner wälzie.

? An der Ecke von Penn Avenue und

stellten zuzuschreiben.
Geneial Verwalter S. E. Wey-

eine Bestechung stattgesunden hatte.
Da« Quo Warranlo Verfahren

den Feuer heimgesucht, da« vor sein»
»I<X),<XX> anrichtete. Um etwa !i Uhi
entdeckte Polizist Palm» >n dem Laden

Srbett, doch da« William« 4 McAniUly

daher an, daß ein entblößt» elektrischer
Draht im Erdgeschoß die Entstehung«-
ursache ist! daselbst enlstand der Brand,
der sich den Fahrftuhlschacht hinaufarbei-
tete. Der veranschlagte Verlust vertheil!
sich wie folgt:

»59.500

war, ließ man di« Dienstag Vormittag
um lO UHr einen Dampfer Waffer aus
die Brandlrümmer schleudern, um eine
nachmalige Au«brechung desselben zu
verhindern. E« sei noch erwähnt, baß
die Feuerwehr bei diesem Brande vor-
zügliche Dienste leistete und nicht die ge-
ringste Klage hörbar wurde. William«
ck McAnuliy «erden da« zerstörte Ge.
bände losorl durch ein neue« ersetzen las.

Der Stahltrust beabsichligl, nachdem Beispiel der Standard Oel So. sich
«ine Flotte von Tran«»ortschiffen zu er-

? Pastor Dr. Gustav »d. Hinterleit-
ner Said in Pott»v>lle am Freitag im 77.
Libenljahre. Er wohnte seit 3g lah.reo in Potttville und war Pastvr der
deulsch . lulherischen Irinitat,« .

Doch Streik.

dig seien?Konferenz oder Streit; Piä>
stdenl Fahey von Distrikt ». daß die

et alt eine Beleidigung

doch unter gewissen Umständen das einzige
Mittel ist ; Präsident Nicholl« vom Di-
strikt l. wtnn die verlangte Zonferenz

viduill« Ansicht, die er aber »n Weiger-
ungisalle ol« Mitglied der National.
Behörde vertreten wird. Äl« Stelultat

Die stadträthliche Brsteckumg.
Die zwei früheren Stadträihe, Richard

H. William« und Eharlc« R Godsh^ll.

rälhe T. C Melvin, I I. Mcjlndrew.
Tho«. O'Boyle, E. I. und

vergaß, sich dafür bezahlen zu lassen. Er
nannte Tho«. O'Boyle, T. C. Melvin,
I. I McAndrew, Simon Thoma«, H.
T. gellow«, T. I. Coyne, John Shea

tsov, außer den tttvv von der neuen,

S. E. Weyland, General Verwalt«!

gestillt und er mußie dann »StX> Bürg'

stete. <!ha« R. Godsholl gestand, daß «r

einem V-lhör unierwoisen. Elfterer be>

hörte, d. h. kein Geld daselbst erhielt und

I Delekiiv Harri« Roche erklär!«, daß e,

Li«f«r» di« Ossi«« d»« , Sochenblatt." !

Der Seidroarbeiter Streik.

der Sauquvit Seidenfabrit benachrichtigt
worden war, daß die Streiter willen«feien, Arbitration zur Beilegung de«
Streite« einzuleiteii. sandle er am ,sr«>.
lag von Atlanla, Ga., einen Brief de«
folgenden Inhal!«: Der Grund für
Perw-igerung einer Sonferenz ist die
Thatsache, daß die meisten Angestellten
so jung sind, daß ein Uebereintowmen
für sie nichl bindend sein würde, jedoch
sllr die Kompanie al« bindend sich erwei.sen würde. Sie ist willen» einen Auf.
Ichlag von 8 bi» 12 Prozent zu erlauben,
sobald die Streiter zur Arbeit zurückleh-
ren; auch sollen sie sämmtlich unpartei-
isch behandelt werden. In einer Ver>
sammlung der Streiter am gleichen
Nachmittag wurde einstimmig beschlossen,
daß nicht« ander« al« die Paterson Lohn-
slala sie zufrieden stellen würde, eS er-
scheint daher bestimmt, daß der Etreil
noch längere Zeit anhalten wird. Die
Eigenthümer der Seidenfabiiten wollen
die Paterson Lohnskala nicht b>n»lligen,
weil daselbst feinere Arbeil angeferligi
werden soll, die zu höheren Löhnen de-
i-chtigt. während hier etwa« gröbere Ai.
Veit verfertigt wird, die natürlich nichtso gut bezahlt werden tann. Valentin«
Blitz, der Eigenthümer von Scidensabri-
ten im Nordendr. Dunmore und Dickfon
Ciiy, der am Montag Abend mit Supt,
Davis von einem Abstecher im Süden
zaiücktehrle, ertlärte nach seinem Ein-
treffen l nicht« zu arditri»

stimmt nicht eine Partie an irgend w/lch>n
ijestrebungen sein, um diesen Seidensa.
diit Stritt auf diese Weise zu erledigen,"
Heiner glaubt er nicht, dpß die anderen
totalen Eigenthümer die Sache ernstliit

auch entschlossen, seine Nord'ende
nach dem Süden zu verlegen, Supt
Dam« sagte nur. daß er die Arbitration«.
frage noch nicht genügend erwägt bat»

kommen sei. Superintendent Wm,

gab am Dienstag der vorgeschlagenen
Ärbilralion zur Beilegung de» Streik«
den Todesstoß, indem er ertläite: ~J<t

Ärbilralion unmöglich ist. Die i>on unt
offerirte Lohnskala ist alle«, wa«da« Ge>
schäsl vertragen kann." Unter andereir
gab Sup>. Dav>» noch zu versieben, dat
wenn der Sir«il noch längere Zeit an>

Theil
'k eir

gemacht worden und sie hat dieselbe
untei Erwägung. Den Streitern war
die Perwligerung der Arbitration natür-
lich sehr unangen-hm, doch hrben si- not

ihr Sieg voraussteht. Hoffentlich steh
chnen lerne Enttäuschung in Aussicht.

genug Lcnte zu unterliu».

An Unteistüyung» Bedüifiigrn, wel,

Earnegie-Fond von «tMv.IXX

salle in ihren Werten sind alltäglichi
Ereigniffe. Am Samstag ereignete s«t
zum Beispiel ein ganz lchiecklicher in der

Der Engineer li>»pb Allen war aus den
Wege zur Arb.it und paflrrte «inen Kalt'

der eben abgeladen wurde

Joseph Hibhlich schwer dadurch verletzl
«aß ein Sisenftuck aus ihn fiel. Luch ?

Homestead und Duquesn« lamen mehrere

Lha«. W. Ryan, der Kassirer der Na^

einer der betannlesten deutschen Geschäs«,
leute.

Der jsall gegen den der Ermordung
de« New Aorter Mrlliontr« R>ce ange-
Ilaglen A. T. Palrick wurde aus Antrag

Afrtt««ischer SnezSschiitzl«».
Ist da« F,i«d« ?

Da« New Uork ?Journal" public»!
eine Deplsche au« Pretoria, in welcher
behauptet wird, daß d«r Waffenstillstand
zu der Zeit verlängert worden ist, w»
Gin. De Wet eintreffen soll, um an der
Cons-renz betreff« Abschluß de« Frieden«
ihtilzunehmen. Gen. Bolh« conserire,
so heiß! et weiter, schon seit mehreren
Tagen mit Gen. Suchen» und Sir Al.
Fred Milner und alle drei wünschten
De Wet zu consulliren. De Wet eile.
Bntha« Einladung folgend, durch den
Oranje-Freiftaal dem Norden zu. Bei
seiner Ankunf! werde in der Nähe von
hier «ine Sonferenz abgehaüen werden.

Die ?Daily New»" bringt folgende
wichtige Mittheilung: ..Wie wir erfah«
rin, ha! die Regierung die Politik d»
bedingu»g«losen Uebergab« sehr modifi.
cirt. Den un« gewordenen Andeutungen
zufolge ist Lord Kitchener ermächtigt
worden, sowohl den Buren wie ihr«»

F"ll" ," au? m

Buiin werden, um sie zu befähi-
gen, ihre Farmen neu aufzubauen und
mit den nölbigen Zugihieren etc zu »er.
leben. Schließlich will man sich ve«.
pflichten, irgend eine Art von Eivil-Re-
gierung emzusübr«n, sobald all« Som.
mando« ihre Waffen gestreckt haben.

icheinlich die einer Krön-Kolonie sein,
doch mit einem wichtigen Zugeftändniß,
welche« aus Rath de« Sir Alfred Milner

bestehend au« hervorragenden Buren,
wie z. B. die Generäle Both», Luku«
M<yer und Schalkburger."

Offenbar keine Einig.

datiile. Freilag in London eingetros.
sen> Depesche dl« Ten. Kitchener schwelgt
so beharrlich Uder die griedensunterhand-
lungen, das man annehmen muß, diesel-
den hallen sich zeischlagen oder e« sei
noch nichl» D-fin»>»«« erreich! worden.
Wäre elwa« B-ftimmle« Vereinbarl, I»

st-g der siebentägige Waff.'nstillstand m»

au> hm daß die Waffen rupen, wenn

Hai. vo, «jrwilligung te«W^ffenstillstan-

sich üderqeden hallen und daß er ü«OV
Pserde, «00 Wagen, oiel Riichvleh

?De W.t Wild sich niemals ergeben."
Die« soUkN d>e Worte de« Präsident««
«>üger g.Wesen sein, al« die TerUcht,

und Aitchener ihm zu Ohren kamen. <t»
«cheint jetzt. daß Äiüger heffer mit de«
Sharakter de« großen Kavalleriesührer«
vom Oranje. Staat bekannt war, al« hi,

renkriege«" schwelgten. '6« ist wahr-
scheinlich, daß diese, Krieg?wenn er
lideihaupt nach dem Sinn der Brite»
Gesangennahme (nicht formeller Ueh«»
gadei De Wet« und seiner Anhänger
lein Ende erreichen wild. Gegenwärtig

Darstellungen find die Verluste nicht
ausschließlich aus Seiten der Buren, de-
ren Mulh und Zähigkeit selbst für dir
Enzländer etwa« ergreifende« ha», »ie

öffentlichen Plätzen entnehmen kan».
De Wet hat sich seinen Mannschaften
gegenüber dahin »»«gesprochen, dah er
al« erste Bedingung stir Abschluß eme«
Frieden« mit England auf der Unathäng.
«gleit der südafrikanischen Republik««
unter allen Umständen bestehen und sich

Lermischle Nachricht,n.

Dr. Lihd« erläßt die Ankündigung,
daß Paul Artiger die Unterhandlungen
zwischen Ten Aitchener und Loui«B»tha

Die Regierung in Indien bereitet sich
für die epenluelle Ausnahme don KXX)

gefangenen Buren »or. die in «btheilun»
gen von je I<XX) untergebracht werden
sollen.

Europa eine große Lotterie >ur Unter-stützung dir Büren.
ftag nahezu dreitausend Soldaten nach

Einer Depesche de« Gen. tiitchenerzufolge, datirt Pretoria, 16 März, ist
der ?notorische" Abel Era«mu« »on L»-
dendurg mit seiner Familie von Eol.

zwanzig Familien bewohnt war, »«ilvre»
drei Personen ihr L-ben eine verbrannte
und zwei wurden beim Herabspringen

davon Da« Feuer brach in der Bäckerei
zu ebener Eide au«, al« alle B'wohner
de« Hause« in tiefem Schlafe lagen.
Durch Flammen und Rauch au« ihren
Betten getrieben, geiiethen sie in «in,

Kenftern. ohne eist di« «»kunst »er Ke».
?»ehrleute abzuwarten.
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